
REISEDATEN
04.05.2024 - 12.05.2024  (Sa-So) IT4I0401
Reiseleitung: 
Ursula Ingeborg Seeböck-Forster € 1.995,–

22.06.2024 - 30.06.2024  (Sa-So) IT4I0402
Reiseleitung: 
Ursula Ingeborg Seeböck-Forster € 2.295,–

12.10.2024 - 20.10.2024  (Sa-So) IT4I0403
Reiseleitung: Edith Pförringer € 2.295,–

26.10.2024 - 03.11.2024  (Sa-So) IT4I0404
Reiseleitung: 
Ursula Ingeborg Seeböck-Forster € 2.195,–

Einzelzimmerzuschlag IT4I0401 + 04: € 320,–
Einzelzimmerzuschlag IT4I0402 + 03: € 360,–

ENTHALTENE LEISTUNGEN (AUSZUG)
n Linienflug von Wien nach Palermo und 

zurück von Catania
n Unterbringung im Doppelzimmer in guten 

Mittelklassehotels
n Halbpension
n 1 Mittagessen 
n BiR-Reiseleitung wie beim Termin angegeben
n Grundsätzlich enthaltene Leistungen: s. S. 7

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

EINREISEBESTIMMUNGEN
Personalausweis oder Reisepass erforderlich!
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AUF EINEN BLICK
n Die Glanzpunkte Siziliens
n Schönste griechische Tempel außerhalb

Griechenlands
n Mittagessen in einem landwirtschaftli-

chen Betrieb
n Nur zwei Hotelwechsel

1 AUFBRUCH UND ANKOMMEN
Linienflug von Wien nach Palermo, der Haupt-
stadt Siziliens: Hotelbezug im Badeort Mondello
bei Palermo für vier Nächte. (ca. 35 km)

2 TEMPEL, SALZ UND SAGEN
In Segesta faszinieren der Elymertempel und das
Theater mit wunderbarem Ausblick. Weiter
geht's auf der „Salzstraße“ durch die Salinenge-

biete mit ihren Salzpfannen nach Trapani und
zum mittelalterlichen Städtchen Erice, dem sa-
genumwobenen Eryx. (ca. 230 km)

3 MOSAIKE, STAUFER UND NORMANNEN
Auffahrt nach Monreale, wo wir uns vom Nor-
mannendom mit seinem Mosaikzyklus, den Bron-
zeportalen und dem Kreuzgang beeindrucken
lassen. In Palermo Besuch der Kathedrale mit
Staufergräbern, des Normannenpalasts mit der
Capella Palatina und von San Giovanni degli Ere-
miti, ein Komplex aus ehemaliger Moschee, Kir-
che und Kreuzgang. Auffahrt auf den Monte Pel-
legrino mit der Grotte der heiligen Rosalia, der
Schutzpatronin Palermos. (ca. 55 km)

4 PERLEN DER NORDKÜSTE
Ausflug ins reizvolle Madoniengebirge nach Ca-
stelbuono, das vom Kastell der Familie Ventimi-

glia beherrscht wird. Nach einer Kostprobe des
hier produzierten „Mannas“ Besuch in Cefalù,
malerisch eingebettet zwischen „Rocca“ und
Meer: Gang durch die Altstadt mit Besichtigung
des Normannendoms; freie Zeit. (ca. 220 km)

5 AUF DEN SPUREN DER GRIECHEN
Nach dem Besuch der griechischen Ruinen von Se-
linunt erwartet uns ein köstliches Mittagessen im
landwirtschaftlichen Betrieb Case di Latomie, ein-
gebettet in Jahrhunderte alte Olivenhaine und Zi-
tronenplantagen. Weiterfahrt nach Agrigent, dem
Akragas der Griechen: Zu Fuß geht’s durch das Tal
der Tempel; Hotelbezug für eine Nacht; freie Zeit.
(ca. 215 km)

6 GLANZPUNKT IM ZENTRUM SIZILIENS
Die römische Villa del Casale bei Piazza Armerina
besticht durch außergewöhnlich schöne Mosaik-
fußböden. Hotelbezug für drei Nächte an der Ost-
küste in Giardini Naxos; Zeit zum Ausspannen.
(ca. 305 km)

7 FRÜHES CHRISTENTUM
Ausflug nach Syrakus, dem größten Naturhafen
des Mittelmeers, wo nach christlicher Überliefe-
rung Marcianus bereits im Jahre 44 n.Chr. eine
christliche Gemeinde gründete, die später von
Paulus auf seiner Gefangenschaftsreise für einige
Tage besucht wurde: Besuch der Archäologischen
Zone;  Gang durch die Altstadt auf der Halbinsel
Ortygia mit Dom, der Teile des Athenatempels ein-
bezieht, und zur Aretusaquelle. (ca. 240 km)

8 EUROPAS AKTIVSTER VULKAN
Taormina: griechisches Theater mit überwälti-
gendem Blick auf den Mongibello, den „Berg der
Berge“; Bummel über den Corso Umberto. Auf-
fahrt zum Ätna, dem größten noch tätigen Vul-
kan Europas. Die mit dem Bus befahrbare Straße
endet auf einer Höhe von 1.900 m. Fotopause
und evtl. Besuch eines nahegelegenen Nebenkra-
ters. (ca. 110 km)

9 ABSCHIED UND HEIMREISE
Fahrt zum Flughafen Catania (ca. 70 km): Rück-
flug nach Wien.

ITALIEN: SIZILIEN | STUDIENREISE

Brücke zwischen Orient und Okzident   
Dass die schönsten griechischen Tempel außerhalb Griechenlands zu finden sind, ist
kein Geheimnis. Sizilien als „Brücke zwischen Orient und Okzident“ zieht schon seit
Goethes Zeiten Besucher magisch an. Ein Besuch dort versetzt uns in Zeiten, in denen
Menschen Freude und Trauer über Werden und Vergehen der Natur in Erzählungen 
mit mythologischen Gestalten kleideten. Auch das Christentum setzte sich mit diesen
auseinander und schuf auf Sizilien eindrucksvolle Bildprogramme. 

Normannendom Monreale

Ihr direkter Draht:
02243/35377-16
Reiseverlauf auch unter
www.biblische-reisen.at 
oder QR-Code scannen

35

Gemeinsam mit Biblische Reisen Stuttgart


